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Neue Termine für mobile Handysammlung 
Rodenbach. In Kooperation mit der Deutschen Umwelthilfe (DUH) und der Deutschen Telekom sammelt 

die Gesellschaft für Naturschutz und Auenentwicklung (GNA) "Handys für den Laubfrosch". Bereits seit 

Anfang 2012 fährt das blaue GNA Sammelmobil regelmäßig Kommunen im Main-Kinzig-Kreis an. 

Für jedes Althandy erhält die GNA genau 1,50 €. Die ausgedienten Handys werden dem Recycling zuge-
führt. Dabei werden Rohstoffe wie Kupfer, Gold, Platin oder auch seltene Metalle wie Iridium und Tantal 

zurückgewonnen. Wer sein Altgerät in den Recycling-Kreislauf gibt, trägt zur Schonung der Ressourcen bei, 

hilft, das Klima zu schützen und rettet - ganz nebenbei - den heimischen Laubfrosch (Hyla arborea). 

Langfristiges Ziel des GNA Schutzprojektes: ein stabiler Verbund von verschiedenen Lebensräumen und 
Laichgewässern, um das Überleben der stark gefährdeten Amphibienart zu sichern. Dazu kartieren ehren-

amtliche GNA Mitarbeiter bereits seit 2008 die Bestände in der unteren Kinzigaue, nehmen den Zustand 

der Tümpel und Gewässer auf und erarbeiten zahlreiche Maßnahmen zur Pflege und Biotopverbesserung.  

Höchst erfreulich: Die Realisierung einer für den Rodenbacher Laubfroschbestand wichtigen Arten-

schutzmaßnahme ist von der zuständigen Behörde in diesen Tagen genehmigt worden. So kann noch in 

diesem Jahr in der Rodenbacher Kinzigaue ein neues Laubfroschbiotop entstehen. 

Das Netz der Handysammel-Stationen im Main-Kinzig-Kreis und im angrenzenden Bayern konnte die GNA 
weiter ausbauen. Die blauen GNA-Sammelboxen finden Sie hier:  

Gemeinde Freigericht-Somborn | Rathaus, Rathausstraße 13 | 63579 Freigericht 

Gemeinde Gründau | Rathaus| Am Bürgerzentrum 1 | 63584 Gründau - Lieblos 

Stadt Langenselbold | Rathaus | Schloßpark 2 | 63505 Langenselbold 

Stadt Bad Orb | Rathaus | Bürgerservice und Postkasten | Frankfurter Str. 2 | 63619 Bad Orb 
Stadt Alzenau (Bayern) | Forst- und Umweltamt | Brentanostr. 3 | 63755 Alzenau 

Sparkasse Hanau, Filiale Maintal-Dörnigheim | Kennedystr. 60 | 63477 Maintal 

Untere Naturschutzbehörde Main-Kinzig-Kreis | Barbarossastr. 20 | 63571 Gelnhausen | 3. Stock 

Naturschutzzentrum Rodenbach| Gartenstr. 37 | Niederrodenbach | Handy-Postkasten! 

Ab September startet die GNA wieder ihre mobile Handy-Sammlung. Einmal im Monat können umweltbe-
wusste Bürger und Bürgerinnen Althandys, immer in der Zeit von 10 – 11 Uhr, am GNA Sammelmobil abge-

ben. In Rodenbach auf dem Parkplatz an der Rodenbachhalle, in Freigericht – Somborn auf dem Parkplatz 
zwischen Busbahnhof und Rathaus und in Langenselbold am Markt (Friedrichstr./Ecke Gartenstr.). In Ro-

denbach am 11. September, 9. Oktober, 13. November und 11. Dezember. In Freigericht-Somborn am 12. 

September, 10. Oktober, 14. November und 12. Dezember und in Langenselbold am 13. September, 11. 

Oktober, 15. November und 13. Dezember. Alle Termine und weitere Informationen finden sich unter 

www.gna-aue.de. Die GNA bittet darum, vor Abgabe des alten Handys die SIM-Karte zu entfernen und 

persönliche Daten zu löschen. Wer möchte, kann das Laubfroschprojekt auch direkt mit einer Spende un-
terstützen: Raiffeisenbank Rodenbach I BLZ 506 636 99 I Spendenkonto 10 70 800. Spenden an die GNA 

sind steuerlich abzugsfähig, auf Wunsch werden Spendenquittungen ausgestellt. 
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